
Unseren Newsletter können Sie bequem über die Website 
unter https://filmforum-hoechst.com/newsletter/abonnieren!

 
Dienstags zeigen wir die Filme 

in deutscher Synchronfassung (dt.) oder auch als barrierefreie 
Fassung (SDR-barierrefrei), wenn verfügbar.

Unsere regulären Startzeiten sind 18:30 und 20:30.
Bei Sonderveranstaltungen oder Überlängen können die 

Startzeiten variieren!
Adresse:
Emmerich-Josef-Straße 46a, 65929 Frankfurt am Main-Höchst
Anfahrt: 
Mit der Bahn ab Ffm Hbf bis Ffm Höchst Bf in 10 Min. 
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Aufblende 

Das Jahr 2014, das sich in diesen Tagen dem Ende zuneigt, 
bescherte uns im September bzw. Oktober zwei Auszeichnungen, 
die uns in un serer Programmkonzeption bestätigten: den 3. 
Preis des Deutschen Kinematheksverbundes in der Kategorie 
„Kommunales und soziales Engagement vor Ort“ und den 
„Hessischen Kinokulturpreis 2014 für nicht gewerbliche Kinos“.
In diesem Sinne werden wir auch im Jahr 2015 unsere Arbeit 
fortsetzen.

Zu Beginn des Dezemberprogramms wird IM LABYRINTH DES 
SCHWEIGENS in die 2. Spielwoche gehen.
Mit DEUX JOURS, UNE NUIT – ZWEI TAGE, EINE NACHT zeigen 
wir den neuen Film der belgischen Regisseure Jean-Pierre 
und Luc Dardenne, die sich wieder mit der der Lebens- und 
Arbeitswelt in einem von öko nomischen Zwängen bestimmten 
Europa beschäftigen.
Der vermehrte Leistungsdruck, Konkurrenz, Entsolidarisierung 
und In di vidualisierung stehen im Mittelpunkt ihres Films, der von 
einer Ange stellten handelt, die entlassen werden soll, wenn es ihr 
nicht gelingt, ihre Kollegen, die bei der Wegrationalisierung ihrer 
Stelle einen Bonus erhalten, zur Solidarität mit ihr zu bewegen.

Unser Verhältnis zur Gesellschaft, zu unseren Mitmenschen, 
zu unserer Umwelt und unserer Arbeitswelt sind auch die 
bestimmenden Themen des „Reflecta – Rethink Your World“ 
Filmfestivals, das im Dezember in Frankfurt stattfindet.
Wir zeigen in Zusammenarbeit mit „Reflecta“ drei Filme aus dem 
Festival Programm: WORK HARD, PLAY HARD von Carmen 
Losmann, die in einem erstaunlichen Film die Veränderungen der 
Arbeitswelt im durchdigitalisierten Zeitalter schildert, 
SPEED von Florian Opitz, der sich „auf die Suche nach der 
verlorenen Zeit“ in einer von neuen Technologien und neuen 
Effizienzmodellen geprägten Epoche begibt und 
BEGEGNUNGEN AM ENDE DER WELT, in dem Regisseur Werner 
Herzog und der Kameramann Peter Zeitlinger die Kultur, die 
Träume und das Leben der Menschen in der Antarktis ergründen.

Ergänzend zu dieser Filmreihe präsentieren wir Laura Poitras 
Doku mentarfilm CITIZEN FOUR über Edward Snowden.

Zum deutschen Filmstart zeigen wir vom 11. – 18. Dezember 
Abder rahmane Sissakos neuen Film TIMBUKTU. Siassako, 
in Mauretanien geboren und in Bamako in Mali aufgewachsen 
zählt zu den wichtigsten gegenwärtigen Filmemachern Afrikas. 
Studiert hatte er in der UdSSR und dort seine ersten Filme 
OCTOBRE und ROSTOV – LUANDA gedreht, die er übrigens 
im Jahr 1998 im Rahmen des Africa Alive Festivals im Frankfurt 
präsentiert hat. In seinem vorletzten Film BAMAKO (2006) zeigte  
Sissako einen fiktiven Prozess, der in einem Hof in Bamako der 
Weltbank und dem IWF gemacht wird und schilderte so auch die 
Ursachen für den Zerfall Malis. 
Jetzt hat sich Abderrahmane Sissako wieder mit Mali beschäftigt 
und mit TIMBUKTU einen eindringlichen Film gedreht, der das 
Alltagsleben in der 2011 von den islamistischen Dschihadisten 
eroberten Stadt zeigt. Ein Film, der jenseits der journalistischen 
Berichterstattung im Fernsehen  oder in anderen Medien, in 
stillen, fast sanften Bildern zeigt, wie sich die islamistische 
Terrorherrschaft auf das Leben der Bevölkerung auswirkt.
Abderrahmane Sissako wird voraussichtlich im Rahmen des 
Festivals Africa Alive 2015 (28.1. – 4.2.) wieder im Filmforum und 
im Deutschen Filmmuseum zu Gast sein.

Mit seinem Film MR. TURNER – MEISTER DES LICHTS hat der 
Brite Mike Leigh einen erstaunlichen Film gedreht, der sich dem 
großen englischen Maler Joseph Mallord William Turner, seinem 
Leben und seinem Werk kongenial angenähert, so dass man fast 
versucht ist von einem  Turner´schen Film zu sprechen.
Im Mittelpunkt des Dokumentarfilms DAS GROSSE MUSEUM 
steht das Kunsthistorische Museum in Wien. Der österrei chi-
sche Regisseur Johannes Holzhausen präsentiert die „Muse-
umsmaschine“ in fast all ihren Facetten, die Restaurierung des 
Museums, die Anordnung der Gemälde, die Werkstätten, das 
Aufsichtspersonal, die Diskussionen über Budget-Fragen und 
die Präsenz der „hohen Politik“. In diesem Film treten wir in das 
Museum ein und begeben uns vor und hinter die Kulissen.
Das letzte Programm des Jahres bestimmt Woody Allen, einmal 
als Regisseur mit seinem wunderbar leichten und amüsanten 
Film MAGIC IN THE MOONLIGHT und einmal als Schauspieler 
in FADING GIGOLO – PLÖTZLICH GIGOLO, das der Regisseur 
John Turturro seinem großen Vorbild Woody Allen auf den Leib 
geschrieben hat.
Wir wünschen unserem Publikum also viel Spaß mit diesem 
Weihnachts programm, schöne Feiertage und ein gutes Neues 
Jahr mit vielen wei teren spannenden Filmen im Kino (bei uns 
oder anderswo).

Anfahrt: 
S-Bahn Höchst
S1 / S2
3 min zu Fuß
Parken Höchster Marktplatz

 

Do
4.
Dez.

18.30 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)
Jean Pierre & Luc Dardenne, Fr./Bel./It. 
2014, 95 min.

20.30 Im Labyrinth des Schweigens
Giulio Ricciarelli, D 2014, 120 min.

Fr. 5.

14.30 Kinderfi lm: Jack und das 
Kuckucksuhrherz
Animation, Stéphane Berla, Mathias 
Malzieu, Fr. 2013, 93 min., ab 8 J.

18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

Sa 6.
18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

So. 7.

15.00 Kinderfi lm: Jack und das 
Kuckucksuhrherz

18.30 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

20.30 Im Labyrinth des Schweigens

Mo 8.
18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

Di 9.
18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit –Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

Mi 10.

18.30 Deux jours, une nuit –Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

20.30
Der 1. Weltkrieg im Film
La grande illusion (OmU)
Jean Renoir, Fr.1937, 95 min.

Do
11. 
Dez.

18.30 Timbuktu (OmU)
Abderrahmane Sissako, Fr./Mauretanien 
2014, 97 min.

20.30 Citizenfour (OmU)
Laura Poitras, USA 2014, 90 min.

Fr 12.

14.30 Kinderfi lm: Otto ist ein Nashorn
Animation, Kenneth Kainz, Dänemark 
2013, 73 min., ab 5 J.

18.30 Speed
Florian Opitz, D 2012 , 97 min.

20.30 Timbuktu (OmU)

Sa  13.
18.30 Begegnungen am Ende der Welt

Werner Herzog, USA 2009, 99 min.

20.30 Timbuktu (OmU)

So 14.

15.00 Kinderfi lm: Otto ist ein Nashorn

18.30 Work Hard, Play Hard
Carmen Losmann, D 2011, 90 min.

20.30 Timbuktu (OmU)

Mo 15.
18.30 Citizenfour (OmU)

20.30 Timbuktu (OmU)

Di 16.
18.30 Citizenfour (OmU)

20.30 Timbuktu (OmU)

Mi 17.
18.30 Timbuktu (OmU)

20.30 Citizenfour (OmU)

Do
25.
Dez.

18.30 Magic In The Moonlight (OmU)
Woody Allen, USA 2014, 97 min.

20.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)
John Turturro, USA 2013, 90 min.

Fr. 26.

14.30 Kinderfi lm: Planet Deutschland – 
300 Millionen Jahre
Dokumentarfi lm; Stefan Schneider, 
D 2014, 93 min., ab 8 J.

18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

Sa 27.
18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

So. 28.

15.00 Kinderfi lm: Planet Deutschland – 
300 Millionen Jahre

18.30 Magic In The Moonlight (OmU)

20.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

Mo 29.
18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

Di 30.
18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

Mi 31. Keine Vorstellung

Kurzfi lme Dezember 2014
4.12. – 10.11.
Muzorama 
Regie: Laurent Monneron, Elsa Brehin, Raphaël Calamote, Mauro Carraro, 
Maxime Cazaux, Emilien Davaud, Axel Tillement, Frankreich 2009, Animation, 3:15 min. 
Eine Reise in die Welt des Illustrators Muzo. 

11.12. – 17.11.
Die Unglücklichen
Regie: Aziz Onuk, D 2013, Kurzspielfi lm, 3:55min.
Vor lauter Bäumen sehen wir den Wald nicht … Vielleicht sind wir deswegen so unglücklich.

18.12. – 23.12.
Waiting for her Sailor
Regie: Bill Plymton, USA, 2011. Animation, 1:00 min. 
Eine Frau wartet auf die Heimkehr ihres Seemanns und beobachtet von den Klippen aus, 
wie ein Schiff sich nähert.

25.12. – 30.12.
Ice Carosello
Regie: Mattias Löw, Schweden, 2011 Dokumentarfi lm, 2:41 min. 
Eine kurze Geschichte über drei Männer, ein paar Motorsägen, ein Schneemobil, einige 
Zuschauer und viel Eis ... 

Do
18.
Dez.

18.00 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)
Mike Leigh, GB 2014, 149 min.

20.30 Das große Museum
Johannes Holzhausen, Österreich 2014, 
94 min.

Fr. 19.

14.30 Kinderfi lm: Lola auf der Erbse
Thomas Heinemann, D 2014, 90 min., 
ab 10 J.

18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

Sa 20.
18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

So. 21.
15.00 Kinderfi lm: Lola auf der Erbse

18.00 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

20.30 Das große Museum

Mo 22.
18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

Di 23.
18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

Mi 24. keine Vorstellung

K I N D E R F I L M E

Hinweis: Die (Kinder)Filme sind in der entsprechenden Kino-
woche (Fr-Mi) auch als Schulvorstellung buchbar –  
bitte frühzeitig anmelden!
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KINOPROGRAMM
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Volkshochschule 
Frankfurt am Main

Volkshochschule 
Frankfurt am Main

05.06. + 07.06.
Tierisch abgefahren – Rettet die Pets
Benoît Daffis, Jean-Christian Tassy | FR 2025 | FSK 6, empf. 10 |
87 Min.
Als Waschbär Falcon einen Job annimmt, um den 
Freunden in seinem Viertel eine sorgenfreie Zeit zu er-
möglichen, ahnt er nicht, dass er sich in das wildeste 
Abenteuer seines Lebens stürzt. Denn er landet in ei-
nem in maximaler Geschwindigkeit rasenden, nicht zu 
stoppenden Zug voller putziger Haustiere und ohne 
Fahrer: Da ist Chaos auf den Schienen vorprogram-
miert! Hinter dem mysteriösen Coup steckt Hans, ein 
Dachs mit Rachegelüsten und einem verrückten Plan…
12.06. + 14.06.
Mein Freund Barry
Markus Welter | CH/DE 2026 | FSK 0, empf. 9 | 97 Min.
Im Schutz der alten Mauern findet Georg sich in einer 
fremden Welt wieder – geprägt von strengen Regeln 
und Misstrauen. Vor allem Célestin, der Anführer der 
Klosterschüler, macht ihm das Leben schwer. Doch 
in Resi (Alma Büchenbacher), der lebhaften Tochter 
des Lawinenhundeführers, findet Georg eine Freun-
din – und durch sie begegnet er dem jungen Bern-
hardiner Barry. Heimlich kümmert sich Georg um den 
schwachen Welpen, den er gegen alle Widerstände aufpäppelt. Zwi-
schen dem schüchternen Jungen und Barry entsteht bald eine tiefe 
Freundschaft.
19.06. + 21.06. 
Das geheime Stockwerk
Norbert Lechner | DE/AT/LU 2025 | FSK 6, empf. 10 | 95 Min.
Karli (12) entdeckt, dass er im Hotel seiner Eltern mit-
hilfe eines alten Lastenaufzugs in der Zeit reisen kann – 
er landet in einem Stockwerk im Jahr 1938! Dort freun-
det er sich mit dem jüdischen Mädchen Hannah und 
dem Schuhputzer Georg an. Gemeinsam lösen sie ei-
nen aufregenden Kriminalfall und Karli begreift, was für 
ein Schatten über der Welt seiner neuen Freunde liegt.
26.06. + 28.06. 
Hoppers
Daniel Chong | USA 2026 | FSK 6, empf. 10 | 105 Min.
Was, wenn du mit Tieren sprechen und verstehen 
könntest, was sie sagen? In Disney und Pixars brand-
neuem Spielfilm HOPPERS haben Wissenschaftler*in-
nen entdeckt, wie das menschliche Bewusstsein in 
lebensechte Robotertiere „hoppen“ kann, was es 
Menschen erlaubt, mit Tieren als Tiere zu kommuni-
zieren! Auf diesem Abenteuer lernen wir Mabel ken-
nen, eine Tierfreundin, die die Gelegenheit ergreift, die 
Technologie zu nutzen, wobei sie Mysterien des Tierreichs enthüllt, 
die weit über das hinausgehen, was sie sich hätte vorstellen können. 

Juni 2026												Kinoprogramm
	BERLINER SCHULE TRIFFT FRANKO-

AFRIKANISCHES AUTORENKINO
	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Scherbenland 100 Min.	DODO
20:30	Gavagai 91 Min. | OmU
14:30	Tierisch abgefahren – 	Kids 

Rettet die Pets 87 Min.
18:30	Schlafkrankheit 91 Min. | OmU
20:30	Gavagai 91 Min. | OmU
18:00!	Die Rückkehr / 	Film & Dialog 

The Return 96 Min. | OmU |  
in Anwesenheit der Filmemacherin

20:30	Dao 185 Min. | OmU
15:00	Tierisch abgefahren – 	Kids 

Rettet die Pets 87 Min.
18:30	Dao 185 Min. | OmU | 	Koop 

Einführung durch Institut français Frankfurt
18:30	Schlafkrankheit 91 Min. | OmU
20:30	Gavagai 91 Min. | OmU
18:30	Gavagai 91 Min. | OmU
20:30	Schlafkrankheit 91 Min. | OmU
18:30	Dao 185 Min. | OmU

	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Scherbenland 100 Min.	DODO
	Jubiläumsfilmreihe
20:30	Der Traum ist aus – 	Film & Dialog 

Die Erben der Scherben 92 Min.  
Regie, Kamera anwesend

	TÜRKISCHES FILMFESTIVAL
14:30	Mein Freund Barry 97 Min.	Kids
18:30	Gülizar 83 Min. | OmeU
20:30	Crossing 105 Min. | OmU
18:30	One of Those Days When Hemme Dies / 

Hemme’nin Öldüğü Günlerden Biri  
83 Min. | OmU

	Jubiläumsfilmreihe
20:30	Gegen die Wand 121 Min.
15:00	Mein Freund Barry 97 Min.	Kids
18:30	Not What You Think / Bildiğin Gibi Değil 

108 Min. | OmeU
20:30	And The Rest Will Follow /  

O da Bir Şey mi? 114 Min. | OmeU
18:30	Radio, My Love / Biz Radyoyu Çok Sevdik 

68 Min. | OmeU
20:30	Curtain / Perde 84 Min. | OmeU

18:30	Apollon by Day Athena by Night /  
Gündüz Apollon Gece Athena  
112 Min. | OmeU

20:30	The Secret on the Canvas / Tuvaldeki Sır 
84 Min. | OmeU

18:30	One of Those Days When Hemme Dies / 
Hemme’nin Öldüğü Günlerden Biri  
82 Min. | OmU

	Jubiläumsfilmreihe
20:30	Yol – The Full Version 112 Min. | OmU

	SCHAUSPIEL-IKONINNEN
	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Scherbenland 100 Min.	DODO
20:30	Vie Privée / Paris Murder Mystery  

105 Min. | OmU
14:30	Das geheime Stockwerk 95 Min.	Kids
18:30	Vie Privée / Paris Murder Mystery  

105 Min. | OmU 
20:30	La Femme la plus riche du Monde / 

Die reichste Frau der Welt 123 Min. | OmU
	Jubiläumsfilmreihe
18:00!	Malina 125 Min.
20:30	La Femme la plus riche du Monde /  

Die reichste Frau der Welt 123 Min. | OmU
15:00	Das geheime Stockwerk 95 Min.	Kids
18:00!	La Femme la plus riche du Monde /  

Die reichste Frau der Welt 123 Min. | OmU
20:30	Vie Privée / Paris Murder Mystery  

105 Min. | OmU
18:30	Vie Privée / Paris Murder Mystery  

105 Min. | OmU
20:30	La Femme la plus riche du Monde / Die 

reichste Frau der Welt 123 Min. | OmU
18:30	Paris Murder Mystery 105 Min. | dt.
20:30	Die reichste Frau der Welt 123 Min. | dt.
18:00! 	La Femme la plus riche du Monde /  

Die reichste Frau der Welt 123 Min. | OmU
20:30	Vie Privée / Paris Murder Mystery  

105 Min. | OmU

	SOZIALREALISMUS
	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Scherbenland 100 Min.	DODO
20:30	I Swear / Verflucht normal 121 Min. | OmU

Do 04.06.

Fr 05.06.

Sa 06.06.

So 07.06.

Mo 08.06.

Di 09.06.

Mi 10.06.

Do 11.06.

Fr 12.06.

Sa 13.06.

So 14.06.

Mo 15.06.

Di 16.06.

Mi 17.06.

Do 18.06.

Fr 19.06.

Sa 20.06.

So 21.06.

Mo 22.06.

Di 23.06.

Mi 24.06.

Do 25.06.

Fr 
26.06. 

Sa 
27.06.

So 
28.06.

Mo 
29.06.
Di 

	 30.06.

Mi
 01.07.

Freitags um 14:30 Uhr und Sonntags um 15:00 Uhr

Yol - The full version © DFK Films Ltd

14:30	Hoppers 105 Min.	Kids
18:15!	I Swear / Verflucht normal 121 Min. | OmU
20:30	Ich verstehe ihren Unmut 93 Min.
18:30	Ich verstehe ihren Unmut 93 Min.
20:30	I Swear / Verflucht normal 121 Min. | OmU
15:00	Hoppers 105 Min.	Kids
18:15!	I Swear / Verflucht normal 121 Min. | OmU
20:30	Ich verstehe ihren Unmut 93 Min.
18:30	Ich verstehe ihren Unmut 93 Min.
20:30	I Swear / Verflucht normal 121 Min. | OmU
18:15!	Verflucht normal 121 Min. | dt.
20:30	Ich verstehe ihren Unmut 93 Min.
	DOUBLE FEATURE
18:30 	Der Teufel trägt Prada 110 Min. | OmU
20:30	Der Teufel trägt Prada 2 120 Min. | OmU

Klein aber fein: Kurzfilme als Vorfilm
04.06. – 10.06.
Big Bag
Daniel Greaves | GB 2016 | 1:55 Min.

18.06. – 24.06.
Eine Schauspielerin versucht zu weinen
Arne Bunk | DE 2007 | 2:47 Min.

25.06. – 01.07. 
Edgy 
Kilian Armando Friedrich, Ann-Kathrin Jahn, Jonas Kleinalstede, 
Katharina Schnekenbühl, Paula Tschira | DE 2022 | 2:38 Min.

Der Traum ist aus (C) avanti-film/ Jutta Matthess



DODO = DOKUMENTARFILM-DONNERSTAG! 
Der Dokumentarfilm des Monats - fast immer donnerstags!
In jedem Monat bekommt ein besonderer Dokumentarfilm Raum, 
ohne dass er thematisch in ein Wochenthema eingebunden 
sein muss. Die Reihe bietet auch Raum für Filmhistorisches, die 
Beschäftigung mit dem Ort Kino, gerne auch etwas Überlanges 
oder Exotisches.

Dao
Alain Gomis | FR/SN/GNB 2026 | FSK 12 | 185 Min. | OmU
Zwischen Hochzeit in Paris und Trauerfeier in Gui-
nea-Bissau entfaltet sich ein Geflecht aus Erinne-
rungen, Beziehungen und kulturellen Wurzeln. Eine 
zusammengeführte „Familie“ bewegt sich zwischen 
Ritualen, Verlust und Nähe. Persönliche Geschich-
ten und inszenierte Momente verschmelzen zu einem stetigen Kreislauf 
aus Liebe, Schmerz und gemeinsamer Vergangenheit.

Scherbenland
Lutz Pehnert, Ferdinand Hübner | DE 2026 | FSK 12 | 100 Min.
Der Film blickt auf die Entstehung der Band Ton 
Steine Scherben, deren Lieder aus Unzufrieden-
heit geboren wurden und ein ganzes Viertel beein-
flussten. Im Berlin der 1970er wird Kreuzberg zum 
Schauplatz von Protest, Hausbesetzungen und 
neuen Lebensentwürfen. Die Musik begleitet diesen Wandel und wird 
zum Ausdruck einer Generation auf der Suche nach Veränderung und 
Selbstbestimmung. Im heutigen Berlin treffen diese Spuren auf neue 
Stimmen wie RAPK und Maike Rosa Vogel, deren Musik den Kiez zwi-
schen Wandel und Mythos spiegelt.

Do 04.06., Do 11.06., Do 18.06., Do 25.06. um 18:30

Night on Earth
Gülizar
Belkıs Bayrak | TR 2024 | FSK o. A. | 83 Min. | OmeU
Während der Hochzeitsvorbereitungen der jungen 
Gülizar gerät ihr Leben aufgrund eines sexuellen 
Übergriffs völlig aus den Fugen. Auf der Suche nach 
dem Täter entdeckt sie, wer ihr Leben verdunkelt 
hat, und begibt sich auf eine klaustrophobische, nervenaufreibende Rei-
se, die sie an ihre Grenzen führt.

Gavagai
Ulrich Köhler | DE/FR 2025 | FSK 12  | 91 Min. | OmU
Als Sohn von Entwicklungshelfern verbrachte Ulrich 
Köhler seine Kindheit in Afrika. SCHLAFKRANKHEIT 
erzählt von europäischer Überheblichkeit in Kamerun, 
von den Grauzonen zwischen Hilfe und Herrschaft. 
Nun kehrt Köhler nach Afrika zurück – nicht nur geografisch, sondern 
analytisch: Ihn interessieren diesmal die wechselseitige Ausbeutung und 
die feinen Machtspiele zwischen Begehren und Schuldgefühl. Während 
der turbulenten Dreharbeiten zu einer umstrittenen „Medea“-Adaption im 
Senegal flüchtet sich Schauspielerin Maja (Maren Eggert) in eine Affäre 
mit ihrem Co-Star Nourou. Monate später bei der Premiere des Films 
in Berlin belastet ein rassistischer Vorfall mit einem Security-Mann das 
Wiedersehen. Eine vielschichtige, komplexe Meta-Reflexion über Kunst, 
Moral und Postkolonialismus.

Crossing
Levan Akin | SE/DK/FR/TR/GE 2024 | FSK 12 | 105 Min. | OmU
Eine Suche nach verlorener Verwandtschaft führt 
von Georgien nach Istanbul. Die Protagonist*innen 
werden mit Identität, Transgender-Rechten und 
kulturellen Barrieren konfrontiert.

Do 18.06., So 21.06., Mi 24.06. um 20:30 
+ Fr 19.06., Mo 22.06. um 18:30

Vie Privée / Paris Murder Mystery
Rebecca Zlotowski | FR 2025 | FSK 12 | 105 Min. | OmU
Die in Paris lebende Psychotherapeutin Lilian Stei-
ner gerät ins Wanken, als eine Patientin stirbt. Of-
fiziell gilt der Fall als Suizid, doch sie zweifelt zu-
nehmend daran. Auf eigene Faust beginnt sie zu 
ermitteln, unterstützt von ihrem Ex-Mann. Dabei 
stoßen sie auf Ungereimtheiten im Umfeld der Verstorbenen, die den Fall 
in ein neues Licht rücken.

Not What You Think / Bildiğin Gibi Değil
Vuslat Saraçoğlu | TR 2024 | FSK o. A. | 108 Min. | OmeU
Nach dem mysteriösen Tod ihres Vaters treffen sich 
die drei völlig unterschiedlichen Geschwister Tah-
sin, Yasin und Remziye in ihrer Heimatstadt Tokat 
wieder. Ihr Verhältnis schwankt zwischen herzlicher 
Annäherung und heftigen Auseinandersetzungen. 
Auf der Suche nach Antworten zum Tod ihres Vaters stellen die drei Ge-
schwister fest, dass sie sich unterschiedlich an ihre gemeinsame Ver-
gangenheit erinnern. Nichts ist so, wie sie es bisher zu wissen glaubten.

Apollon by Day Athena by Night / Gündüz Apollon Gece Athena
Emine Yıldırım | TR 2024 | FSK o. A. | 112 Min. | OmeU
Nach einem Unfall beginnt die im Waisenhaus groß 
gewordene Defne, mit Geistern zu kommunizieren. 
Schon bald beschließt sie, diese neue Fähigkeit zu 
nutzen, um den Geist ihrer Mutter zu finden, und 
begibt sich dafür – begleitet von anspruchsvollen 
Geistern, denen sie in der antiken Stadt Side begegnet – auf ein fantas-
tisches Abenteuer.

Di 16.06. um 18:30

Yol – The Full Version 
Şerif Gören, Yılmaz Güney | TR/CH 1982 | FSK 12 | 114 Min. | OmU
Die Schicksale von fünf türkischen Häftlingen, die 
während eines einwöchigen Urlaubs zur Zeit des 
Militärputsches 1980 ihr Land als universelles Ge-
fängnis erleben, in dem die Menschen von politi-
scher Repression, sozialen Zwängen und religiösem Traditionalismus an 
ihrer individuellen Entfaltung gehindert werden. Das kurdisch-türkische 
Meisterwerk fasziniert bis heute mit seiner einzigartigen Entstehungs-
geschichte: Şerif Gören führte nach dem detaillierten, teilweise auf der 
damals verbotenen kurdischen Sprache verfassten Drehbuch von Güney 
im Verborgenen Regie, da dieser sich wegen Mordes in Haft befand. 
Später gelang ihm während eines Hafturlaubs unter abenteuerlichen Be-
dingungen die Flucht ins europäische Exil, wo er den Film fertigstellen 
konnte und der Film die Goldene Palme in Cannes gewann.

Fr 12.06. um 18:30

18.06. – 24.06. SCHAUSPIEL-IKONINNEN

Sa 20.06. um 18:00! 
Jubiläumsfilmreihe

25.06. – 01.07. Sozialrealismus

Die Rückkehr / The Return 96 Min. | OmU
Mark Kaplan | ZA 2024 | FSK o.A. | 96 Min.
Der Film ist ein südafrikanischer Dokumentarfilm, der 
die Nachwirkungen von Holocaust und Antisemitis-
mus aber auch der Apartheid, kolonialer Gewalt, des 
heutigen Rassismus und Israel/Palästinas anhand der 
verflochtenen Geschichten von südafrikanischen und deutschen Ge-
sprächspartner*innen erforscht, die Teil von Erinnerungskämpfen sind. 
Er zeigt Brüche und Zusammenhänge zwischen Ideologien und Struktu-
ren und ergründet die Rückkehr von „white supremacy“ und Faschismus 
in der heutigen Zeit. Die Filmemacher*innen Mark Kaplan (Emmy Award 
ausgezeichneter Regisseur) und Heidi Grunebaum (Autorin und Erzäh-
lerin) sind jüdische Südafrikaner*innen, deren Familien vor den Nazis ins 
südliche Afrika geflohen waren und die sich seit vielen Jahren zu Men-
schenrechtsverbrechen, Antirassismus und postkolonialer Gerechtigkeit 
engagieren.

Do 04.06., Fr 05.06., Mo 08.06. um 20:30 + Di 09.06. um 18:30

Do 11.06. um 20:30 mit Film & Dialog 
mit Christoph und Thomas Schuch
Jubiläumsfilmreihe

11.06. – 17.06. TÜRKISCHES FILMFESTIVAL

Der Traum ist aus / Die Erben der Scherben
Christoph Schuch | DE 2001 | FSK 12 | 92 Min
Die Rockband Ton Steine Scherben und ihre Fans 
träumten in den 1970er Jahren und später von 
einer friedlichen, klassenlosen Gesellschaft. Die 
Songs von Frontmann Rio Reiser prägten ganze 
Generationen von deutschsprachigen Musikerin-
nen und Musikern. Zur Jahrtausendwende zog der Wiesbadener Fil-
memacher Christoph Schuch los, um herauszufinden, was von diesen 
Träumen noch übrig war. Gemeinsam mit seinem Bruder Thomas an der 
Kamera traf er deutschsprachige Rockbands und Musiker*innen wie Ele-
ment of Crime, Tocotronic, die Punkband Dritte Wahl oder Christiane 
Rösinger. Zwischen Konzertmitschnitten der oben genannten Bands und 
Archivmaterial diverser SCHERBEN-Konzerte geben Musiker*innen von 
Ton Steine Scherben und der nächsten Generation deutschsprachiger 
Musiker*innen Auskunft mit spannenden Erkenntnissen.

Malina
Werner Schroeter | DE/AT 1991 | FSK 16 | 125 Min.
Mit seinem Film schuf Werner Schroeter eine eindringliche 
Verfilmung des berühmten Romans von Ingeborg Bach-
mann. In intensiven, atmosphärisch dichten Bildern erzählt 
der Film vom inneren Zerfall einer Schriftstellerin zwischen 
Liebe, Einsamkeit und Wahnsinn. Isabelle Huppert brilliert 
in einer schonungslosen Darstellung einer Frau, die zuneh-
mend den Halt zur Wirklichkeit verliert. Ein verstörendes, 
poetisches Meisterwerk des deutschen Autorenkinos.

04.06. – 10.06. BERLINER SCHULE TRIFFT FRANKO-AFRIKANI-
SCHES AUTORENKINO

Schlafkrankheit
Ulrich Köhler | DE/FR 2011 | FSK 6 | 91 Min. | OmU
Seit vielen Jahren arbeitet der Arzt Ebbo Velten in 
Kamerun an einem Programm zur Bekämpfung der 
Schlafkrankheit. Während seine Frau Vera unter der 
Trennung von ihrer Tochter Helen leidet und nach 
Deutschland zurückkehren will, fühlt er sich dort längst fremd. Kurz vor 
der Abreise entscheidet er sich zu bleiben. Jahre später trifft ein französi-
scher Arzt auf Ebbo, der orientierungslos wirkt und seinen Platz verloren 
hat.

Fr 05.06., Mo 08.06. um 18:30 + Di 09.06. um 20:30

Sa 06.06. um 18:00 ! Mit Film & Dialog | Regie anwesend

Sa 06.06. um 20:30 + So 07.06., Mi 10.06. um 18:30
So 07.06. mit Einführung durch Institut français Frankfurt

Fr 12.06. um 20:30

One of Those Days When Hemme Dies / 
Hemme’nin Öldüğü Günlerden Biri
Murat Fıratoğlu | TR 2024 | FSK 12 | 82 Min. | OmU
Der offizielle türkische Oscarbeitrag handelt von 
einem Mann namens Hemme, der sich mit den 
tiefgreifenden Auswirkungen der Entscheidungen 
auseinandersetzen muss, die er an einem einzigen 
Tag getroffen hat und die seine Familie und Nachbarschaft betreffen. Ein 
poetisches Drama über Schuld, Verantwortung und Erinnerung.

Sa 13.06., Mi 17.06. um 18:30

Sa 13.06. um 20.30 
Jubiläumsfilmreihe

Gegen die Wand
Fatih Akin | DE/TR 2004 | FSK 12 | 121 Min.
Nach ihren jeweiligen Suizidversuchen lernen sich 
die beiden Deutschtürken Sibel (Sibel Kekilli) und 
Cahit (Birol Ünel) im Krankenhaus kennen. Damit 
die junge Sibel den Zwängen ihres konservativen 
türkischen Elternhauses entfliehen kann, arrangiert 
sie mit dem zwanzig Jahre älteren zynischen Alkoholiker eine Scheinehe, 
um nach ihrer freiheitsliebenden Fasson leben zu können. Als sich die 
beiden wider Erwarten ineinander verlieben, nimmt das Schicksal eine 
ungewöhnliche Wendung.

So 14.06. um 18:30 

And The Rest Will Follow / O da Bir Şey mi? 
Pelin Esmer | TR/BG/RO 2025 | FSK 12 | 114 Min. | OmeU
Der prominente Istanbuler Regisseur Levent ist ei-
ner der Gäste eines Filmfestivals und ahnt nichts 
von Aliye, die als Zimmermädchen in seinem Hotel 
arbeitet. Sie hingegen, die versucht, sich eine neue 
Lebensgeschichte zuzulegen, kennt ihn und seine 
Filme bestens. Aliyes Geschichte bringt diese beiden einander fremden 
Menschen mit völlig unterschiedlichen Lebenswelten zusammen. Nun 
stehen sie vor der Entscheidung zwischen Realität und Fiktion.

So 14.06. um 20:30

Radio, My Love / Biz Radyoyu Çok Sevdik
Nazan Haydari, Özden Cankaya, Cem Hakverdi | TR 2025 | 
FSK o. A. | 68 Min. | OmeU
Die Zeugnisse von Frauen, die in den 1970er-Jah-
ren bei TRT ihre Karriere starteten, treffen auf Ar-
chivmaterial und Oral-History-Arbeiten. Der Doku-
mentarfilm rekonstruiert die kulturelle Atmosphäre 
einer Epoche durch die Stimmen dieser Rundfunk-
macherinnen.

Mo 15.06. um 18:30 

Curtain / Perde
Özkan Çelik | TR 2025 | FSK o. A. | 84 Min. | OmeU
Bei einer Feier beobachtet Samet, wie sich eine Frau im Erdgeschoss 
umzieht – und wird dabei selbst gesehen. Panisch 
flieht er, doch der Vorfall führt dazu, dass der Haus-
meister beschuldigt wird. Samets Ehefrau Zeynep 
verteidigt den Mann hartnäckig, bis sie schließlich 
die Wahrheit erfährt: Samet ist der wahre Schuldi-
ge. Nun steht sie vor der schweren Entscheidung, ihren Überzeugungen 
treu zu bleiben oder ihren Mann zu schützen?

Mo 15.06. um 20:30

The Secret on the Canvas / Tuvaldeki Sır
Ömer Evre | TR 2025 | FSK o. A. | 84 Min. | OmeU
…ist eine dramatische Geschichte, die auf Zypern spielt und 
von Liebe, Verrat und jahrhundertealten Geheimnissen erzählt. 
Der Drehbuchautor Mert, der auf der Insel nach Inspiration 
sucht, entdeckt Hinweise auf eine verbotene Liebesbeziehung 
zwischen der Malerin Ayten und einem griechisch-zyprioti-
schen Jüngling namens Nikos. Er begibt sich auf die Suche 
nach dunklen Geheimnissen der Vergangenheit und versucht, eine seit 
Generationen verborgene Wahrheit ans Licht zu bringen.

Di 16.06. um 20:30

Mi 17.06. um 20:30 
Jubiläumsfilmreihe

Fr 19.06., Sa 20.06., Mo 22.06., Di 23.06. (dt.) um 20:30 
+ So 21.06., Mi 24.06. um 18:00!

La Femme la plus riche du Monde / Die reichste Frau der Welt
Thierry Klifa | FR/BL 2025 | FSK 12 | 123 Min. | OmU
Eine wohlhabende, kluge und einflussreiche Frau 
trifft auf einen ehrgeizigen Fotografen, der sich 
rasch in ihr Leben drängt und von ihrem Reichtum 
profitiert. Ihre enge Verbindung sorgt für Misstrauen 
und Konflikte im Umfeld, besonders bei der Tochter. 
Zwischen Macht, Geld und verborgenen Intrigen 
eskaliert ein erbitterter Kampf um Einfluss, Liebe 
und Geheimnisse.

Do 25.06., Sa 27.06., Mo 29.06. um 20:30 
+ Fr 26.06., So 28.06., Di 30.06. um 18:15!

I swear / Verflucht normal
Kirk Jones | UK 2025 | FSK 12 | 121 Min. | OmU
In den 80er Jahren in einer schottischen Kleinstadt 
geboren, wächst der junge John mit einer starken 
Form der Krankheit Tourette-Syndrom heran, die 
damals noch unbekannt ist. Als hoffnungsloses 
Problemkind abgestempelt, wird sein Leben zum 
Spießrutenlauf, bis ihn die empathische Krankenschwester Dottie bei 
sich aufnimmt und ihm Selbstvertrauen und eine Chance gibt. Die emo-
tionale, tragikomische tour(ette) de force mit phänomenalem Hauptdar-
steller nach der wahren Geschichte des Schotten John Davidson, der 
vom missverstandenen Teenager zum Aufklärer für das Tourette-Syn-
drom avancierte, wurde in Großbritannien zum absoluten Publikumser-
folg.

Fr 26.06., So 28.06., Di 30.06. um 20:30 
+ Sa 27.06., Mo 29.06. um 18:30

Ich verstehe ihren Unmut 
Kilian Armando Friedrich | DE 2026 | FSK 12 | 93 Min.
Heike ist Objektleiterin in einer Reinigungsfirma und 
ist dort wachsendem Druck ausgesetzt. Zwischen 
steigenden Kosten, Behörden und Verantwortung 
gerät sie an ihre Grenzen. Als sie eine rote Linie 
überschreitet, muss sie ihr Handeln hinterfragen – 
ein eindringliches Drama über Würde, Abhängigkeit 
und leise Hoffnung. Gefilmt mit der Handkamera und mit Laienschau-
spieler*innen besetzt, ist der Film ganz dran am oft zermürbenden Ar-
beitsalltag in der Dienstleistungsbranche.

Der Teufel trägt Prada
David Frankel | US 2006 | FSK 0 | 110 Min. | OmU
Passend zur Fortsetzung holen wir auch den 
Y2K-Klassiker wieder zurück ins Kino. Andy Sachs 
(Anne Hathaway) versucht sich als Journalistin für 
das (an die Vogue angelehnte) fancy New Yorker 
Modemagazin „Runway“ zu behaupten. Es heißt, 
wer es hier schafft, kann es überall schaffen. Zwar macht ihr die ge-
fürchtete Chefin Miranda Priestly (Meryl Streep) die Hölle heiß, doch mit 
der Unterstützung von Mirandas Assistenten Nigel schafft sie es, sich 
hochzuarbeiten und ihren Platz in der Modewelt zu finden. Doch der 
Erfolg hat seinen Preis...

Mi 01.07. um 18:30

Der Teufel trägt Prada 2
David Frankel | US 2026 | FSK 0 | 120 Min. | OmU
20 Jahre nach Teil 1 wird Andy, die sich in der Zwischenzeit einen Na-
men als Wirtschaftsjournalistin gemacht hat, zurück in die glamouröse, 
gnadenlose Welt von „Runway“ geholt. Sie soll die Auswirkungen eines 
Skandals begrenzen. Zwischen Mode, Macht und Medienwandel trifft sie 
erneut auf Miranda Priestly und ihren Assistenten Nigel Kippling, sowie 
später Emily Charlton, die inzwischen ein großes Modehaus leitet. Wäh-
rend Journalismus und Luxuswelt im Umbruch stehen, muss Andy mal 
wieder entscheiden, wie viel sie für Erfolg opfern will – in einem bissigen, 
nostalgischen Blick hinter die Kulissen der Fashion- und Medienindustrie.

Mi 01.07. um 20:30


